
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die in öffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte  
der Sitzung der Gemeindevertretung Elmenhorst am Donnerstag, den 
04.06.2015 um 19.00 Uhr in Elmenhorst, Feuerwehrhaus 
   

 
 
Beginn:    19.00 Uhr 
Ende:        21.30 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
a) stimmberechtigt: Sigrid Wöhl - Vorsitzende 
 Frank Grimm 
 Heinz Flügge 
 Norbert Schenkel 
 Otto Kiehn 
 Erich Behr  
  Richard Hamester 
  Lutz Schröder 
  Karsten Schulz 

  Frank Günther 
  
b) nicht stimmberechtigt: Herr Ulf Hahn, Geschäftsführer der WFL GmbH (zu TOP 5) 
 Herr Karl-Heinz Esling, Ingenieur (zu TOP 6) 
 Herr Spinngieß, Amt Schwarzenbek-Land, für das Protokoll 
   

Abwesend – entschuldigt:   Ralph Mahnke 
 

 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 27.05.2015 auf Donnerstag, 
den 04.06.2015 zu 19.00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.  
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben.  
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung 
 
  1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen der 

Beschlussfähigkeit 
  2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
  3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
  4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 26.03.2015 
  5. Vorstellung des neuen Geschäftsführers der WFL GmbH 
  6.  Auftragsvergabe Straßensanierung  
  7. Bericht der Bürgermeisterin   
  8. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  9. Auftragsvergaben Wegereparaturen 
10. Wasserversorgung der Gemeinde  

a) Angebot der Vereinigten Stadtwerke  
b) Überprüfung Hausanschlussschieber 

11.  Einwohnerfragestunde 
12. Forderungsangelegenheiten 
13. Grundstücksangelegenheiten  
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14.  Bauangelegenheiten 
15.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  
16.  Anfragen und Mitteilungen 
 
 

Verhandelt 
 
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen 

der Beschlussfähigkeit 
 
 Bürgermeisterin Wöhl eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Weiterhin stellt sie 

fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig 
ist. 

 
 Darauf bittet sie die Anwesenden, sich im Gedenken an den ehemaligen Bürgermeister der 

Gemeinde Elmenhorst, Herrn Arno Schulz, der am 23.05.2015 verstorben ist, zu erheben. 
  
 
2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
 
 keine Anträge 
 
 
3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
 Die Vorsitzende beantragt, die Tagesordnungspunkte 12, 13 und 14 unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit zu behandeln.  
                    
 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 12, 13 und 14 unter Aus-

schluss der Öffentlichkeit zu behandeln.“    
 
 Abstimmung:    10 dafür       0 dagegen     0 Enthaltungen  
 
 
4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 26.03.2015 
 
 keine Einwendungen 
 
 Auf Nachfrage wird bestätigt, dass das Absperrgitter an dem Radweg nach Kankelau nicht 

aufgestellt werden soll. 
  
 
5. Vorstellung des neuen Geschäftsführers der WFL GmbH 
 
 Herr Ulf Hahn, der neue Geschäftsführer der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis 

Herzogtum Lauenburg, hat zu Beginn des Jahres die Nachfolge von Herrn Werner Hesse an-
getreten. Er stellt sich persönlich vor und erklärt, dass sich die Gesellschaft, bei der der Kreis 
neben der Kreissparkasse und den Raiffeisenbanken mit 51 % Hauptanteilseigner ist, nach 
wie vor selbst trägt. Während die Städte mit ihren Gewerbegebieten oft schon am Anschlag 
belegt sind, ist im gemeindlichen Bereich teilweise noch Potenzial vorhanden; das Gebiet in 
Lanken laufe gegenwärtig zu (werde voll).  

 
 Neben der Erschließung von Gewerbegebieten gehören zu den Aufgaben der WFL aber auch 

die Beratung von Existenzgründern und die Unterstützung bei der Einwerbung von Fördergel-
dern. 
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6. Auftragsvergabe Straßensanierung 
 
 Herr Ingenieur Esling erläutert den unterhaltungsbedürftigen Zustand des Leineweberringes 

und der Irwin-Helford-Straße im Gewerbegebiet Lanken. Die gezogenen Bohrkerne hätten er-
geben, dass hier unterschiedliche Aufbauten vorhanden sind. Im Kern sind neue Binder- und 
Deckschichten einzubauen sowie im Kreuzungsbereich geringer Mehraufwand zu betreiben. 
Die störenden Verkehrsinseln werden auch unter verkehrsaufsichtlichen Gesichtspunkten er-
örtert und der Vergabevorschlag unterbreitet. Dabei sind weitere Einsparungen je nach erfor-
derlichem Profilierungsaufwand möglich, die Arbeiten aber aufgrund des seit Jahren beste-
henden Instandhaltungsstaus notwendig. Eine optische Aufhellung der Oberfläche soll nicht 
erfolgen. 

 
 Beschluss 
 „Die Bauleistung zur Sanierung der Gemeindestraßen Leineweberring und Irwin-Helford-

Straße im Gewerbegebiet Lanken werden an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma B & N 
Tief-, Straßen- und Asphaltbau GmbH, Büchen, ohne die Zulage für die Position 1.2.019 „Auf-
hellungsgestein in der Deckschicht“ zum Angebotspreis von 194.764,10 € inkl. 19 % MwSt. 
zum Nachweis vergeben. 

 Die Finanzierung erfolgt über einen Nachtragshaushalt.“ 
 
 Abstimmung:   10 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
                       (33)

  

7.  Bericht der Bürgermeisterin 
 
 Der Bericht der Bürgermeisterin ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
 
8.  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 
 •  Ausschussvorsitzender Schenkel berichtet für den Ausschuss für Jugend, Sport und Sozia-

les über die Verlegung des Glasfaseranschlusses in der Kindertagesstätte. Die Mehr-
zweckhalle wird noch über den Technik-/Heizungsraum mit dem angrenzenden Sportler-
heim versorgt.  

 •  Der Spielmannszug ist für das kommende Sportfest bereits gebucht (Kosten ca. 350,- €). 
Die weiteren Vorbereitungen laufen. 

 •   Im Übrigen teilt er mit, dass der Krippenspielplatz fertiggestellt worden ist.  
 
  
9. Auftragsvergaben Wegereparaturen 
 
 Gemeindevertreter Hamester berichtet, dass sich die in der letzten Sitzung der Gemeindever-

tretung beschlossene Reparatur der Hochborde im Rosenweg rund 2.000,- € günstiger gestal-
tet. Ein ähnliches Problem stellt sich aber im Amselweg. Auch hier sind Hochborde komplett 
gebrochen bzw. von Querrissen durchsetzt. Im Finkenweg bestehen diesbezüglich keine 
Probleme, allerdings ist teilweise der Asphalt gerissen; er soll durch Pflaster entsprechend er-
setzt werden. Insgesamt ist hier mit Kosten von rund 3.500,- € zu rechnen. 

 
 In der Straße Auf der Horst sind Versackungen vorhanden, bei denen das Pflaster aufgenom-

men und neu verlegt werden muss. Die Kosten hierfür betragen rund 3.000,- €. 
 
 In der Straße Am Wald ist der Regenablauf im Wendehammer versackt. Ferner müssen an-

grenzend rund 8 m aufgenommen und gefällegerecht wieder verlegt werden. Auch hierfür ist 
mit Kosten von rund 3.000,- € zu rechnen. 

 
 Einschlägige Preisanfragen haben ergeben, dass die notwendigen Reparaturen am wirtschaft-

lichsten mit dem zurzeit vor Ort für die Glasfaserverlegung tätigen Unternehmen ausgeführt 
werden können. 
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 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung stimmt den notwendigen Reparaturarbeiten zu.“ 
 
 Abstimmung:   10 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
                       (33) 
 

10. Wasserversorgung der Gemeinde  
 

 a) Angebot der Vereinigten Stadtwerke  
 
  Bürgermeisterin Wöhl berichtet von ihrer Anfrage bei einem Hydrogeologen und seiner 

überschlägigen Kostenschätzung für die Erneuerung des 2. Brunnens von 160.000,- €. 
Ferner erläutert sie das vorliegende Angebot der Vereinigten Stadtwerke für eine Betriebs-
führung bzw. den stufenweisen Übergang zu einer Wasserversorgung durch die Stadtwer-
ke. Das könnte das Risiko, dass in nächster Zeit auch der 1. Brunnen ausfällt, minimieren.  

 
  In diesem Zusammenhang gibt Gemeindevertreter Hamester zu bedenken, dass die Ge-

meinde in den letzten Jahren erhebliche Investitionen in das Wasserwerk wie den Filter und 
den Reinwasserbehälter getätigt hat. Auf den Hinweis des Geologen, dass nach seiner Er-
fahrung eine Überbohrung des Brunnens noch teurer als eine Neubohrung sei, schlägt er 
vor, beide Varianten untersuchen zu lassen, da bei einer Überbohrung seines Erachtens 
der Rückbau des vorhandenen Brunnens entbehrlich sei. Hier sollte zu gegebener Zeit 
auch ein weiteres Meinungsbild eingeholt werden. 

 
  Augenblicklich hat es den Anschein, dass sich die Bohrung eines neuen Brunnens wirt-

schaftlich darstellen ließe. Bei den überschlägig ermittelten Kosten von rund 160.000,- € 
und einer Nutzungsdauer von  40 Jahren ergäbe sich bei einer angenommenen Wasserab-
nahme von 40.000 m³/Jahr eine Gebührenerhöhung von rund 0,10 €/m³, die sich günstiger 
darstelle als der gegenwärtige Wasserabnahmepreis der Stadtwerke. Allerdings beinhalte 
dieser Preis noch keine Betriebsführung bzw. weiter erforderliche Kosten. Tendenziell sollte 
aber eine Versorgung in Eigenleistung angestrebt werden. Zunächst soll aber wie folgt ver-
fahren werden: 

 
  Beschluss 
  „Zur Vorbereitung einer Entscheidung über die Wasserversorgung der Gemeinde sollen 

einschlägige Honorarangebote von Fachingenieuren eingeholt werden.“ 
 

   Abstimmung:   10 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
                       (33) 

 
 b) Überprüfung Hausanschlussschieber 

 
  Bürgermeisterin Wöhl verweist auf Probleme beim Abschiebern einiger Hausanschlusslei-

tungen in der Bundesstraße.  
  Gemeindevertreter Hamester ergänzt, dass auch am Amselweg eine Schieberstange ge-

brochen sei. Er erklärt sich bereit, mit Herrn Horst Wöhl zunächst straßenweise stichpro-
benartig die Absperrschieber zu testen. 

 
 

11.  Einwohnerfragestunde 
 
 a) Es wird darauf hingewiesen, dass im Lankener Weg noch Unebenheiten in den Bürgerstei-

gen bestehen, die nach den Glasfaserverlegungsarbeiten bzw. gemeindlicherseits noch 
nicht beseitigt worden sind. Der Bauausschuss wird den Weg in Augenschein nehmen, ob 
akuter Handlungsbedarf besteht. 
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 b) In einem Fall wird darauf hingewiesen, dass die bei den Glasfaserverlegungsarbeiten auf-

genommenen Pflastersteine nicht wieder fachgerecht verlegt worden seien. Gemeindlicher-
seits wird dazu erklärt, dass es grundsätzlich nicht Aufgabe der beauftragten Firma sei, 
ausgefahrene Teilstücke anzupassen. Der Bauausschuss wird sich auch diese Situation 
vor Ort ansehen und klären, ob es beispielsweise nur an der richtigen Verzahnung mangelt 
oder die Anpflasterung an das Hochbord nicht fachgerecht erfolgte. 

 c) Im Amselweg sollen die Rasenkanten und das Verbundpflaster nicht höhengerecht verlegt 
sein. Auch hier wird der Bauausschuss vor Ort eine Überprüfung vornehmen.   

 d) Auf Anregung, die Wasserzählerablesung mittels Handzettel von den Eigentümern selber 
vornehmen zu lassen, um dadurch gegebenenfalls auch Geld einzusparen, erklärt die Ge-
meinde, dass die Ablesung auch zur Überprüfung der Wasserzähler beibehalten werden 
soll. 

 e) Der Bürgersteig von der Kreisfeuerwehrzentrale zum Feuerwehrgerätehaus der Gemeinde 
soll ebenfalls Stolperfallen enthalten. Der Bauausschuss wird die Strecke vor Ort in Augen-
schein nehmen. Den Hinweis, dass die hier vorhandene Hecke in der kalten Jahreszeit eine 
Ausleuchtung verhindert, wird die Vorsitzende zum Anlass nehmen, mit dem Grundstücks-
eigentümer zu sprechen. 

 f) Der Gemeindewehrführer regt an, zur Nachwuchsgewinnung einen Kreisfeuerwehrlauf 
unter dem Motto „Wir brauchen Dich bei der Feuerwehr“ durchzuführen, wie er dieses Jahr 
von der Gemeinde Havekost ausgerichtet worden ist.  

 
 

 Darauf wird die Sitzung für eine Pause von 20.50 Uhr bis 20.55 Uhr  und von 20.55 Uhr bis 21.20 
Uhr für den nichtöffentlichen Teil unterbrochen. 

 
Das Protokoll über die in nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ist Be-
standteil einer besonderen Niederschrift. 
 
 
15.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  
 
 Die Vorsitzende gibt die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt. 
 
 
16.  Anfragen und Mitteilungen 
 
 a) Als nächste Termine werden bekanntgegeben: 
  •  16.06.2015 -  Sitzung des Amtsausschusses 
  •  20.06.2015 -  Kinderfest 
  •  27.06.2015 -  Amtsfeuerwehrfest in Grabau 
  •  29.06.2015 -  Blutspendetermin 
 b) Gemeindevertreter Hamester bittet darum, dass nach den Arbeiten an der Bundesauto-

bahn der gemeindliche Feldweg vereinbarungsgemäß hergerichtet wird, da zurzeit schon 
die Fuhlenhagener Seite asphaltiert wird. Die Vorsitzende wird den Bauleiter ansprechen. 

 c) Gemeindevertreter Schröder teilt mit, dass die Warmwassermenge aus der zentralen Ver-
sorgung der Mehrzweckhalle nicht für das Sportlerheim ausreicht. Er wird die Frage im 
Zusammenhang mit der Legionellenprüfung mit dem beauftragten Fachingenieur klären. 

 d) Gemeindevertreter Behr weist darauf hin, dass im Lankener Weg noch der Anhänger ei-
nes Anliegers im öffentlichen Bereich steht. Die Angelegenheit wird unterschiedlich be-
wertet. Herr Behr wird den Anlieger ansprechen. 

 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt die Vorsitzende die Sitzung. 
 
gez. Wöhl      gez. Spinngieß 
______________________________                      ________________________________ 
Vorsitzende                                                      Protokollführer  


